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St. Gallen, Annoncen-Beilage zu Nr. 39 der Schweizer Frauen-Zeitung. V, Jahrgang;.

Diplom-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung".
(Mit wörtlichem Auszug der vom Preisgericht in Zürich ertheilten Noten.)

Abonnement für: ümaliges Erscheinen AM*. 5. —9 lOmaliges Erscheinen Fr. lO. —.

Ammann, J. F., Winterthur. — Für eine
reiclilia tige Ausstellung von Berg-Bot-
tinen vorzüglichster Art und Arbeit.

Lohbauer, Adolf, Zürich. — Für schön
und solid gearbeitete Geschäftsbücher.

Fuchs, Basel. — Für die vorzügliche und
geschmackvolle Ausführung von Möbeln
im Esszimmer.

Huber Sc Bryner, Zürich. — Für vorzügliche

Posamenteriearbeit.

Pfister, Wilh., Zürich, — Für die
Mannigfaltigkeit u. schöne Ausführung schwieriger

Buchbinderarbeiten.

Schalch, Rudolf, Schaffhausen. — Für
seine durchweg tadellosen Fabrikate und
seinen guten Geschmack in feinen Etuis-
arbeiten.

Morgenthaler, F., Bern. — Für die
vorzüglichen Leistungen in der Fabrikation
von Billards und Zubehör, die schönen
Formen, die gute Arbeit und die
Vervollkommnung der Banden.

Oswald, F., Sommeri, Thurgau. — Für die
gediegene und geschmackvolle Ausführung

eines kleinen Büchergestelles.

Röslin, A., Neuohâtel. — Pour l'exposition
d'armoires très bien faites et de très bons
travaux de tapissier.

Ammann-Labhardt, Feuerthalen. — Für
in jeder Beziehung vorzügliche Leistungen

in Stroh- und Filzhüten.

Gehrig-Liechti, A., Zürich, — Für gute
Ausführung von praktischen Stiefel-
ziehern.

Bachofen, Otto, Tapezierer, Winterthur.
— Für seine gute Arbeit in
Polstermöbeln.

Heer, G., Riesbach. — Für die gediegene
Ausführung von Salon-Möbeln.

Heer-Cramer, Lausanne. — Pour ses
travaux variés et excellents dans le domaine
de l'ébenisterie pour meubles, de l'art
du tapissier et surtout pour ses belles
installations d'ameublements.

Baumann, Emil, Horgen. — Für seine sehr

guten Leistungen in der Fabrikation
einfacher concurrenzfäbigcr Möbel aus
einheimischen Holzarten.

Sidler-Studer, E., St. Gallen. — Für seine
Concurrenzfähigkeit gegenüberdeni
Auslande in hübschen, geschmackvollen
Tapeten.

Börnhausen, Basel. —• Für die sehr gute
Ausführung von Möbeln für bürgerliche
Wohnzimmer.

Staub Sc Co., Zürich, — Für die mannigfaltigen

und eleganten Monogramm-
arbeiten.

Heim, G., Wädensweil, Schreiner. — Für
die gediegene Ausführung geschmackvoller,

preiswürdiger Möbel.

Rudin, Basel, Schlosser. — Für die sehr
schöneu. gediegene Ausführungschmied-
eiserner Kleiderliacken u. Wandleuchter.

Bosshardt -"Weidmann, H., Unterstrass-
Zürich. — Für die gute Ausführung
von Korbgeflechten.

Vorbrodt-Carpentier, C., Zürich. — Für
gediegene feine Buchbinder- und
Galanteriearbeit mit Press- u Handvergoldung.

Hössly, J., St. Gallen. — Für die gute
Ausführung eines Tisches und von
Sitzmöbeln.

Scheidegger, P., Zürich. — Für die sehr
tüchtige Ausführung einfacher Sessel.

Schlatter, Th., St. Gallen, Baumeister. —
Für gute Ausführung eines Auszugtisches.Wellinger, J. F., Wädensweil. — Für

ausgezeichnete Leistungen in jeder
Beziehung auf dem Gebiete einer neuen
Industrie (Tricot-Handscbuhe).

Wagner, Fr., Zürich. — Für seine
ausgezeichneten Leistungen in der Couvert-
fabrikation und für Einführung dieses
Industriezweiges in der Schweiz.

Huber, H., Aarau. — Für die tüchtige
Leistung in Dreherarbeiten.

Hugenfeld, A., Rheinfelden. — Für die
tüchtigen Leistungen in der Fabrikation
einfacher Möbel, insbesondere für richtige

Behandlung derselben.

Schmid Sc Sohn, Basel, Schreiner. — Für
die vorzügliche Leistung in der
Fabrikation geschmackvoller und in jeder
Hinsicht richtig behandelter Möbel.

Fierz Sc Co., Jacques, Obermeilen. — Für
die geschmackvolle Ausstellung und
hübsche Arbeit in Grab-Andenken und
Trauerbouquets.

Diebold, F., Baden, Aargau. — Für aner-
kennenswerthe Bestrebungen und gute
Arbeit in Stroligeflecliten eigener
Fabrikation. Isler, FeröL, Pfäffikon. — Für die ge¬

diegene Ausführung geschmackvoller
und preiswürdiger Schlafzimmermöbel
(Bettstatten).

Kessler Sc Buchli, Möbelfabrik, Chur. —
Für die tüchtigen Leistungen in der
Fabrikation einfacher Möbel.

Kindermann, C., Zürich, Korbmacher. —
Für die tüchtigen Leistungen auf dem
Gebiete der Korbflechterei, speziell der
Rohrarbeiten.

Kintzbach, E. L., Winterthur, Schreiner.
— Für die schöne und gediegene
Ausführung von Küchenmöbeln.

Korbflechterschule Winterthur. — Für
die fleissigen Arbeiten auf dem Gebiete
der Korbflechterei und insbesondere in
Anerkennung der Verdienste um das

allgemeine Wohl.

Schulthess, Basel, Tapezierer. — Für die
vorzügliche und sehr geschmackvolle
Ausführung feiner Tapezierarbeit.

Schulthess, Gebrüder, Zürich. — Für die
tüchtigen Leistungen in eisernen
Gartenmöbeln.

Steinmann, Fried., Basel, Schreiner. —
Für die tüchtigen Leistungen in
Fabrikation geschmackvoller Möbel.

Vonwiller, St. Gallen, Schreiner. — Für
die sehr schöne und gediegene
Ausführung von Möbeln für Esszimmer.

----- - ----- — -

Suter, Rudolf, Zürich. — Für die Originalität
der Zusammensetzung und vorzügliche

Kürschner-Arbeit.

Bürr Sc Söhne, Burgdorf. — Für die gute
vervollkommnete Arbeit in der Stroli-
hutfabrikation.

Hintermeister, H., Küssnacht-Zürich. —
Für hervorragende, vielseitige
Leistungen im Umfärben und chemischem
Stoff-Reinigungsverfahren.

Hoesli, ÏÏ., Zürich, coiffeur-posticlieur. —
Für schöne, gediegene Haararbeiten und
die durch Zeugnisse beglaubigte Qualität
seiner Haarmittel.

Teucher, E,, Luzern. — Für seine sehr
guten Leistungen in der Cocos-Matten-
fabrikation.

Schmidiger, Ant., Brienz, Holzsehnitz-
waarenfabrikation. — Für seine
erfolgreichen Bestrebungen, in der Holz-
schnitzlerei stylisirte Formen
anzuwenden.

Marx, Frei Sc Co., Zürich. — Für
befriedigende Leistungen und unverkennbares

Streben nach Vervollkommnung
in der Cravattenfabrikation.

Meier-Ernst, C., Zürich, Corsetfabrikant.
— Für sorgfältige und geschmackvolle
Ausführung.

Stahel, Sigm., Zürich. — Für hübsche
Ausstellung seiner Cravatten und recht
schöne, preiswürdige Arbeit.

Süsstrunk, Jak., Zürich, Coiffeur. — Für
gute, schöne Arbeit und gute Qualität
der Parfumerie-Artikel.

"Wölfer, Ls., Zürich. — Für gut und sehr
sorgfältig gearbeitete Reiseartikel.

Zumbrunn, Chr., Ringgenberg, Bern, Holz-
schnitzler. —• Für seine Leistungen in
currenten Holzschnitzlerei-Artikeln.

Brunner, Rud., Oberweil. — Für die
gediegene Ausführung von Küclienniöbeln
mit guter Verwendung zweierlei Hölzer.

Weber-Spitzer, Zürich. — Für die hübsche

Tapezierarbeit.

Weiss, J. Mammern, Th. — Für die
Ausstellung sauber gearbeiteter und
praktischer hölzerner Gartenstühle.

Zeller, H., Amrisweil, Th., Schreiner. —
Für die tüchtigen Leistungen in der
Fabrikation einfacher Küchen-Möbel mit
guter Auswahl des Holzes.

Dom, &., Winterthur. — Für die tüchtige
Leistung in der Fabrikation einfacher
geschmackvoller Sclilafzimmer-Möbel.

Locher, C., Zürich. — Für die vielfachen
tüchtigen Leistungen in Posamenterie-
Arbeiten.

St. Gallische Korb- und Rohrwaarenfabri-
kation J. H. Arnold, St. Gallen. — Für
die tüchtigen und mannigfaltigen
Leistungen auf dem Gebiete der
Korbflechterei und in Anerkennung der
Förderung eines in der Schweiz neuen
Industriezweiges.

Lumpert-Inauen, St. Gallen. — Für
geschmackvolle und gut gearbeitete
Bettausrüstung.

Manser, Andreas, Appenzell. — Für die
Mannigfaltigkeit und gute Ausführung
appenzellischer Schmuckgegenstände.

Meyer, R., Zürich, Oberdorfgasse,
Tapezierer. — Für die vorzügliche Ausführung

von Polsterarbeiten.

Widmer, Jacq., Bern. — Für die
Mannigfaltigkeit und gute Ausführung seiner
ausgestellten Silherwaaren.

Inserate.
9P* Jedem Auskunftsbegehren sind für beidseitige

Mittheilung der Adresse gefälligst 50 Cts.
in Briefmarken beizufügen. — Schriftliche
Offerten werden gegen gleiche Taxe sofort
befördert.

HCl] Ein starkes, im Dienst erfahrenes,
treues Mädchen wünscht auf Weihnachten
oder Neujahr Stelle zu ändern. Am
liebsten würde dasselbe in einen Gasthof
als Küclienmädchen eintreten, wo es noch
Gelegenheit hätte, das Kochen gründlich
zu erlernen.

pine intelligente Tochter von angeneh-i- mein Aeussern, fröhlichem Charakter,
beider Sprachen mächtig, in den
weiblichen Arbeiten, sowie im Bügeln gut
bewandert, sucht baldmöglichst Stelle in
ein gutes Haus zu Kindern oder zu einer
kränklichen Dame. [1404

Eine Deutsche, Mitte der Zwanziger,
sucht gegen freie Station Stellung als
deutsche Lehrerin in einem französischen
Pensionat oder als Erzieherin jüngerer
Kinder in guter Familie. [1350

Offerten sub Chiffre G. 26. 12.

postlagernd Elbing (West-Preussen) erbeten.

Grumpoldt's Patent-Putz-Pasta.
Ausgezeichnetes Reinigungsmittel, leichte Anwendung, rascher und sicherer

Erfolg. Vorzüglich zum Putzen von Fenstern, Spiegeln und Glas aller Art, Porzellan,
Marmor, Stahl, Messing, Kupfer, Zink, Bronze, Silber und Gold. Ein Stück mit
Gebrauchsanweisung 30 Cts. — Wiederverkäufern entsprechend billiger. [1336

Müll er'sche Spezerei- und Samenhandlung,
Frauenfeld.

Gesucht zu einer Familie nach Zürich:
Eine junge, starke Tochter aus gutem

Hause, einfach und anständig erzogen,
welche keine grossen Ansprüche macht,
selbständig ein grösseres Hauswesen führen
könnte, Liebe zu Kindern hat, gut nähen
und glätten kann und nötigenfalls auch
in einem Spezereiladen aushelfen könnte.
Familiäre Behandlung wird zugesichert.
— Eintritt wenn möglich auf Anfang
Oktober. [1396

wi1'^ ein starkes, intelligentes
vfvMlUill Mädchen, welches nebst den
Hausgeschäften noch Gelegenheit hätte,
einen tüchtigen Beruf zu erlernen.

Nachfrage bei der Expedition. [1374

Gesucht:
1407] Ein reinliches, zuverlässiges Mädchen,

im Kochen, Waschen und den andern
Hausgeschäften geübt, zu einer kleinern
Familie auf's Land.

Adresse ertheilt die Expedition der
„Schweizer Frauen-Zeitung".

Eine Modistin,
tüchtig im Beruf und im Serviren, beider
Sprachen mächtig, wünscht sofort Stelle.

Offerten an die Exped. d. Bl. [1410

Alleinige Niederlage für die Stadt St. ßallen.

Aeclites
Kölnisches Wasser

von

Johann Maria Farina in Köln
(gegenüber dem Augustinerplatz).

Das Dutzend Flaschen zu Fr. 16. 80,
das halbe Dutzend zu Fr. 8. 50, einzelne
Flaschen zu Fr. 1. 50. halbe Flaschen
zu 80 Cts., empfehlen die Kälin'sche
Buchdruckerei und die Verkaufslokale

des Konsumvereins. [42

WiedervBrkäufar erhalten angemessenen Rabatt.

1

IM?" Bei der Expedition der „Schw.
Frauen-Zeitung" in St. Fiden-Neudorf
sind folgende empfehlenswerthe Schriften
zu beziehen :

Die Aufgabe der Fx*anen in den reli¬
giösen und sozialen Kämpfen der
Gegenwart. Von C. W. Kambli, Pfarrer
in Horgen. 1883. Preis 50 Cts.

Unsere Töchter und ihre Zukunft.
Mädchen - Erziehungsbuch, herausgegeben

von Karl Weiss, Direktor der
Gewerbe- u. Handelsschule für Frauen
und Töchter zu Erfurt und der Frauen-
Industrie-Scbule zu Strassburg i. E. etc.
Brochirt Fr. 2. 50. [1290

jjGliick und Frieden !" Göthe's Hermann
und Dorothea, ethisch ausgelegt von
Direktor Karl Weiss. Gebunden (Leinwand

mit Goldpressung und do. Schnitt)
à Fr. 3. 75.

PI atz-Annoncen können auch in der M. Kälin'schen Buchdruckerei abgegeben werden.

8!, kà», àvonesu-vvàM sin Xi-. 39 âer Sàwvlxvr ?iankv-^eituvK. M»,

VÌp1oM-^àl v886!ì-àlSvÌKtz1' ÂLì' ,.8< I>N< î/« I' I>iìU< N ^t ítuN^".
(Mit vvörtlieliöin ^,i8^uA äeu vom Di-eiLg-srieDt in ^lirieir ortluzilton ^ote.n.)

V1>oiiit<iZi<ii4 Lili': OirriLtliASS ZH^sczliGiiiSii 1 ^ 10i444ìIi<>os ^^sàoiiiSZI I». lO. —.

àmaav, >1. IViatortbur. — Lür eine
reiebba tige Ausstellung von Lerg-Lot-
tinen vorxügliebster Vrt und Arbeit.

I^obbetusr, ^.äolk, 2ürüob. — Lür sebön
unà soliâ geurbeitete Oesebüktsbüeber.

Zìobs, Dasei. — Lür die vorxügliebe und
gesebmaekvolle Luslübrung von Nöbeln
im Lssximmer.

üubsr H Driver, 2üriob. — Lür vorxüg-
liebe Losamenteriearbeit.

?üotor, 2üriob. — Lür àis Alunnig-
fultigkeit u. seliöns ^.uskülirung selt^vie-

riger Luelibinàerurbeitsn.

Lob^lob, Xuàolk, Lobàaussn. — Lür
seine àurelnveg tuàellossn Lubrilmte unà
seinen guten Oeselnnueb in Linen Ltuis-
urbeiten.

^orZsntbalsi', L., Dsru. — Lür die vor-
xüglieben Leistungen in der Labrikatioii
von lZillards und ^nbeliör, die sebönen
Lormen. die gute Arbeit und die Ver-
vollkommnnng der Landen.

Qsv/ald, L., Lommsri, Lburgan. — Lür die
gediegene und gesebmaekvolle Vusküb-
rung eines kleinen Lüebergestelles.

Xösliir, H'suobâtsL — Lour l'sxposition
d'armoires très liien faites et de très bons
travaux de tapissier.

àimaan-Dabàât, Douertbaisn. — Lür
in (oder Dexieliung vorxügliebe Leistungen

in Ltrob- und Lilxbüten.

L-sbrig-Lisobti, L., 2üriod. — Lür gute
Lustübrung von ^raktiseben Stiekel-
xiebern.

Dacboksu, Ltto, Lapexierer. IViatertbur.
— Lür seins guts Vrbeit in Lolster-
möbeln.

Hssr, Lr., Dissbaob. — Lür die gediegene
Lustübrung von Lalon-Nöbsln.

üssr-Lrarnsr, Lausanne. — Lour ses tra-
vaux varies et exeellents dans le domaine
de l'ebenisterie pour meubles, de kart
du tapissier et surtout pour ses belles
installations d'ameublements.

Danmanu, Dmil, Horgsn. — Lür seins sslir
guten Leistungen in der Labrikation
einlaeber eoneurrenxkäbiger Nebel aus
einbeiniiseben llolxarlen.

Liâlsr-2tv.àsr, L., Lt. Gallon. — Lür seine
Ooneurrenxlubigkeit gegenûberàsm Lus-
lunàe in bübseben, gssebn>uebvollen Lu-
peten.

Dsrabausê!', Dassi. — Lür die selir gute
Vuslübrung von Nebeln kür bürgerliebe
IVobnximmer.

Ltanb ä? Lo., 2üricb. — Lür àie munnig-
fultigen unà eleganten Nonogrumm-
arbeiten.

Hsûn, LL, VfaÄSNL^rsil, Lebreiner. — Lür
die gediegene Lustübrung gesebmaek-
voller, preiswüräiger Nobel.

Dudilg Dasei, Leblosser. — Lür die sebr
seböne u. gediegene ^u-Lübrung sebmied-
eiserner Xieidsriiaeken n. ^Vandlsucbter.

Dossbaràt-V/'èiàaim, X., Datsrstrass-
Dürlob. — Lür die gute Vnskübrung
von Xorbgelleebten.

Vorbroâ.t-Ls.i'xsntisi', L., 2ürioL. — Lür
gediegene feine Luebbinàer- unà Oulun-
terieurbeit mit Lress-u àlanàvergolàung.

Hosolz^, Lt. Gallon. — Lür die gute
àstubrung eines Lisebes und von 8itx-
möbeln.

Lobsidsggsi', 2üriob. — Lür die sebr
tüebtige àskûbrung einkaebsr Lsssel.

Loblattsr, Ib., Lt. wallen, Lanmeister. —
Lür gute ^.nstübrung eines àsxng-
tisebes.

^sllinZsr, V7âàsllsvs11. — Lür aus-
gexeiebnete Leistungen in ieàer Ile-
xisbung nut dem Oebiete einer neuen
Inàustrie (Lrieot-Dandsebubs).

Wagner, Lr., 2ürioL. — Lür seine uns-
gexeiebneten Leisiungeil in àer Oouvert-
fubriliution unà für Lintübrung dieses
Inàustriexn'eiges in der Lelnveix.

Hubsr, X., ^.aran. — Lür die tüebtige
Leistung in Dreberarbeiten.

üuZsnksld, Xboinksldsn. - - Lür die
iüobtigen Leistungen in der Labrikation
sinfaober Nöbel, insbesondere lür rieli-
tige Lebandlung derselben.

Lobmià ä- Là, Dassl, Selireiner. — Lür
die vorxügliebe Leistung in der Labri-
Kation gesebmackvoller und in (edsr
Ilinsiebt ricbtig beliandelter Nöbel.

Disrs ä? Lo., üacMss, Qbsrmsiisa. — Lür
àis gesebmaekvolle Ausstellung unà
bübsebe Arbeit in Orab-Vndsnken unà
Lrauerbou^uets.

Disbolà, ZaàêN, Lurguu. — Lür uner-
kennens^vertbe Lestrebungen und gute
Lrbeit in Ltroligetleeblen eigener Lubri-
Kation. Islsr, Lsröl., Dkakükon. — Lür die ge-

diegene àslubrung geselimaekvcdler
und preiswürdiger Leblafximmermöbel
(öettstatten).

Xssslsr Ä Dnobli, Nöbellabrik. vbur. —
Lür die tüebtigen Leistungen in der
Labrikation sinfaeber Nöbel.

Xinànaann, v., 2üriob, Xorbmaeber. —
Lür die tüebtigen Leistungen auf dem
Oebiete der Xorbllsebterei, speziell der
Lobrarbeiten.

Xiàbaob, D. L., V^iutsrtbur, Lebreiner.
— Lür die seböne und gediegene às-
kübrung von Ivüebenmöbeln.

Xorbüsobtsrsobuls Mntsrtbur. — Lür
die fleissigen Arbeiten auf dem Oebiete
der Xorblleeliterei und insbesondere in
Anerkennung der Verdienste um das

allgemeine IVobl.

Lobultlisss, Dasei, Lapexierer. — Lür die
vorxügliebe nnd sebr gesebmaekvolle
^.uslübrung feiner d'apsxierarbeit.

Làltbess, Ssbrüdsr, 2üricb. — Lür die
tüebtigen Leistungen in eisernen Oarten-
möbeln.

Ltàmaun, Dried., Dasei, Lebreiner. —
Lür die tüebtigen Leistungen in Labri-
Kation gesebmaekvoller Nöbel.

Vo^iiier, Lt. (Z-aiien, Scbreinor. — Lür
die sebr seböne und gediegene Vus-
kübrung von Nöbelu lür Lssximmer.

- - -

Luìsr, Duäoik, Dürisb. — Lür àie Originall-
tût àer Zusammensetzung unà vorxüg-
liebe Xürsebner-Vrbsit.

Dürr Löbns, Durgàork. — Lür die gute
vervollkommnete Lrbeit in der Ltrob-
buttubrikation.

DiatsrmsiLtsr, H., Xüssaaebt-2ürisb. —
Lür bervorragends, vielseitige Lei-
stungen iin Dmkârben unà ebemiselmm
Ltoll-Xeinignngsverlabrsn.

Hossli, H., Dürisd, eoiüenr-postielisnr. —
Lür seböne, geàiegene Klaararbelten unà
àie àureb Zeugnisse beglaubigte Oualität
seiner Llaarmittel.

?suobsr, D>, Dükern. — Lür seine sebr
guten Leistungen in der Ooeos-Nuttsn-
tubrikution.

Loàiàigsr, àt., Drisn^, Llolxselmitx-
>vunrenfubrikution. — Lür seine erfolg-
reieben Lestrebungen, in der Ilolx-
sebnitxlerei st)disirte Lormen unxu-
senden.

Harx, Drei Ä Lo., 2üriok. — Lür be-

kiiedigeude Leistungen unà unverkenu-
bures Ltreben naeb Vervollkommniing
in àer Oravattenlabrikation.

Usisr-Drast, L., 2ürisd, Oorsetkabrikaut.
— Lür sorglälNge unà gesebmaekvolle
Vuskülirung.

Ltabsi, LiZm., Dürisb. — Lür bübsebe
Ausstellung seiner Oravattsu unà reebt
seböne. prelswürdige Arbeit.

Lüsstruak, iiak., Düriob, Ooltkeur. - Lür
gute, seböne Arbeit uinl gute Oualität
àer Larlumerle-Vrtikel.

Vkölksr, Ds., Dürisb. — Lür gut unà sebr
sorgfältig gearbeitete Leiseartikel.

2âbrunn, Lbr., DàgZsnbsrg, Lern, Klolx-
sebnitxler. —- Lür seine Leistungen in
eurrenten Idolxsobnitxleroi-Lrtibeln.

Druvnor, Xuà.., Vbsrvsil. — Lür die ge-
diegene Lustubrung von Xüebenmöbeln
mit guter Verwendung xweierlei llölxer.

IVsbsr-Lxitülsr, 2üriob. — Lür die büb-
sebe Lapexierarbeit.

IVeiss, ii. S., Uamirier^, Lb. — Lür die
Vusstellung sauber gearbeiteter und
praktiseber bölxerner Oartenstülile.

2eiisr, ii., àrisveii, Lb., Lebreiner. —
Lür die tüebtigen Leistungen in der
Labrikation einlaeber Xüebsn-Nöbel mit
guter Vuswabl des Holzes.

Dorn, S., ^Vintsràr. — Lür die tüebtige
Leistung in der Lubrikution eintücber
gesebmuekvoller 8elilufximmer-Nöbol.

Loobsr, (l., 2üriob. — Lür die vielfaeben
tüelitigen Leistungen in Losamenterie-
Arbeiten.

Lt.c?3l1isobê Xorb- und Xob.rvrs.arsnfubri-
Kation 5. H. Arnold, Lt. KaUsn. — Lür
die tüebtigen und mannigfaltigen Lei-
stungen auf dein Oebiete der Xorb-
lleebterei und in Lnerkennung der Lör-
derung eines in der Lelnveix neuen Indu-
striexweiges.

Luwxsrt-Inausn, Lt. llallsn. — Lür ge-
seliniaekvolle und gnt gearbeitete Lett-
ausrüstung.

Ilairssr, àârsas, Vxxsirzsii. — Lür die
Nauniglaltigkeit und gute Vuslülirung
appenxelliseber Lebmuekgegenstäude.

Uêzrsr, D,., 2üriob, Oberdorfgasse, Lape-
xierer. — Lür die vorxügliebe Vuslub-
rung von Lolsterarbeiten.

Vkiàsr, üas^., Dsrn. — Lür die Nannig-
laltigkeit und gute Vustübrung seiner
ausgestellten Lilberwaaron.

Inssi-abs.

AittksilullA âsr ^Ur«8»s xosàliixst so cîtg.

in Lriekwftrken dsi^ukiixsn. — 8«UiislUv>io
Vkksrton >vei-ài xisiods r»xs sofort
doföräcrt.

l401) Liii starkes, iin Dienst erkabrsnes,
treues Nädeben vvünsebt uut Neibnueliten
oàer Xeuiubr Ltelle ?u ûnàern.
liebsten -ivuràe àusselbe in einen (lustbot
als Xûebeninààeben eintreten, vo es itveb
Delegsnbeit bütte, àus Xoeben grüinllieb
xu erlernen.

Xiine intelligente à'oebter von nngeneb-^ 'nein ^eussern, tröbllebem (lburukter,
beiàer 8praeben inâebtig, in àen ^veib-
lieben Arbeiten, sovie im Lügsln gut be-
nunàert, suebt bulàmôgliebst Ltelle in
ein gutes IIuus xu Xinàern oàer xu einer
krünklicben Dume. sà4»4

Line Deutsebe, Nitte àer üDvunxiger,
suclit gegen freie Ltution Ltellung als
àsutscks liêlirsà in einem frunxvsiseben
Densionut oàer uls DlÄsIlörill jüngerer
Xinàsr in guter Lumilie. ^1350

Offerten sub Olulbre 0. 26. 42. post-

lagerncl Gibing (4Vost-4'reussen) erbeten.

lxuinxolàt'«
Lusgexeiclinetes Xeiiügungsmittel. leiobte Lnwendung. rasober und sieberer

Lrfolg. Vorxüglieb xum Lutxen von Lenstsrn, Lpiegeln und Olas aller Lrt, Lorxellan,
Narmor, Ltalil, Nsssing, Xuxfer, !Zink, Lronxe, Silber und Oolà. Lin Ltüek mit
Oebrauebsanweisung 36 Ots. — V iederverkäufern entspreebend billiger. ^1336

IV!ûIl6t''Là Lpö^ek'ei- unc! Lamen^anölulig,

keàt eilikr?MiIi6 naà Mek:
Line ^unge, starke Loeliter aus gutem

Klause, einkaeb und anständig erzogen,
welebe keine grossen Vnsprücbe maebt,
selbständig sin grösseres Dauswesen kübren
könnte, Liebe xu Xindern bat, gut näben
und glätten kann und nötbigenkalls aueb
in einem Lpexereiiadsn ausbellen könnte.
Lamiliärs Debandlung wird xugesiebert.
— Lintritt wenn möglieb auk Vnlang
Oktober. (l396

wird sin starkes, intelligentes
vloàUDtlìi Nädeben, welebes nebst den
Dansgesebältsn noeb Oelegenbeit bätte,
einen iüebtigen Leruk xu erlernen.

Xaelikrage bei der Lxpedition. (1374

1407) Lin reinliebes, zuverlässiges Näd-
eben, iin Xoeben, ^Vaseben und den andern
Llausgesebäklen geübt, xu einer kleinern
Lamiüe ank's Land.

Vdresse ertkeilt die Lxpedition der
,,8ebweixer Lrauön-7!eitung".

Dias Iloàistia,
tüebtig im Dsrul und im Lerviren, beider
Lpraeben mäebtig, wünsebt solort Ltelle.

Olkerten an die Lxped. d. Dl. (1410

Alleinig ^iöllöllzße iül liie 8tsllt 8!. ösllöii.

Köln'i8elik8 Vìiâ88kr
von

.svlutiul Ritriit litìinit in !iöw
(gegenüber dem Lugustinerplatx).

Das Dutxsnd Llascdien xu Lr. 16. 80,
das balbe Dutxsnd xu Lr. 8. 50, einzelne
Llaseben xu Lr. 1. 50. balbe Llaseben
xu 80 Ots., emipleblen die ILs.Iill'sode
Luvàâruolkerel und die Verkaufs-
lokale âes ILonsunavereios. (42

Viisàgrksà kàlisn sn^smszzsnsn llsksii.

»»MWWWMIWMWMM!

DW?" Lei der Dxxoàitiou àor „Lobv.
Drausn-2situng" in Lt. Lià-Heuàk
sind folgende empfeblenswertbe Lelirit'ten

bexieben:

Die àkgabs der Lranen in den reli-
giösen und sozialen Xämpfen der Oe-

gen wart. Von 0. KL. /vamöD, l'farrer
in Ilorgen. 1883. Lreis 50 Ots.

Unsere Vöebter und Ibre 55nknn5t.
Nädeben - Lrxielmngsbueb, berausge-
geben von àri! IXeiss, Direktor der
Oewerbe- n. Dandelsselinle kür Lrauen
und Löebtsr xu Lrkurt und der Lrauen-
Industrie-Lebule xu Ltrassburg i. L. ete.
Droebirt Lr. 2. 50. (1290

„Oliiok nnd LriedenOötbe's Hermann
und Dorotbea. etliisell ausgelegt von
Direktor Lftrrö ILà. Oebunden (Lein-
wand mit Ooldpressung und do. öebnitt)
à Lr. 3. 75.

Llat^-Vunonesv können aucb in äer N. Xalin'seken IZuàâi-uàrei abgegeben werden.



1883. „Den testen Erfolg taten diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen.1' September.

Filz- imd Sammethiite,
sowie Trauerhüte, stetsfort das Neueste
in reicher Auswahl, empfiehlt höflichst
das Modegeschäft von [1391

L. Künzler-Graf, St. Gallen.
NB. Eine fähige Lehrtochter könnte

unter günstigsten Bedingungen eintreten.

Gestrickte Corsets,
als gesundheitsgemässes und praktisches
Kleidungsstück dieser Art von Autoritäten
bestens empfohlen, liefert in "Wolle und
Vigogne, Probe-Corsets per Nachnahme:

E. G. Herbschieb
Erste schweizer. Corset-Strickerei

1310] in Romaushorn.

Kleiderfârlerei u. ctem. fasciierei

von [1056

G. Pletscher, Winterthur.
Färberei und Wascherei aller Artikel
der Damen- und Herren-Garderobe.
— Wascherei und Bleicherei weisser
Wollsachen. — Auffärben in Farbe
abgestorbener Herrenkleider. —
Reinigung von Tisch- und Boden-Teppichen,

Pelz, Möbelstoff, Gardinen etc.
Prompte und billige Bedienung.

I
I
I

Grosses
Schuhwaaren-Lager
in allen möglichen Sorten und Façonen.
— Billige Preise. — Gegen baar 5 °/o

Rabatt. — Auf Mass nach beliebiger Façon
(auf Wunsch rationell), sowie zur Besorgung

jeglicher Art Reparaturen empfiehlt
sich bestens [1201
J. B. Müller, Schuhmacher,

Multergasse Nr. 27, St. Gallen.

das vortheilhafteste aller Kochgeschirre,

von P. Huber in Wattwil,
finden die Landesausstellung in Zürich
besuchenden Frauen „Maschinen - Halle,
Gruppe 23, Nr. 2137". [1130

Gebrauchsanweisungen liegen auf oder
sind beim Abwart gratis zu beziehen.

Walliser
Trauben
la Qualität ga-
autirt, 5 Kilo

brutto Fr. 5.—
franko. (0 2592L)

Cand. Rey,propr.

1371] Sierre.

»Singer"-Nähmaschinen,
die besten und billigsten für Familie und Atelier, empfiehlt in
grösster und reichster Auswahl und wirklicher Garantie

Company Singer von New-York.
fH?" Vertretungen in allen Städten und grössern Ortschaften.

NB. Jede ächte „Singer"-Nähmaschine trägt auf dem Arm
und dem Gestell links und rechts nebenstehende Fabrikmarke
und den Namen „Singer" in Worten. [1409

Winter-Pantoffeln und Finken
mit Schnürsohlen und garnirt, in verbesserter Qualität, von 2—4 Fr. das Paar;
Schnürsohlen, breite, zum Aufnähen, à 50 Cts. bis 1 Fr., sind in allen Nummern

wieder vorräthig. Einziges Dépôt des Winterartikels.
1). Denzler, Sonnenquai 12, Zürich.

Filiale: Rennweg 58.
P. S. Wiederverkäufen! entsprechenden Rabatt. [1398

(fii CHOCOLAT

ôuchard
Möbelstoffe.

IPlvLScli, I3ett^orla,g:en, Teppiclxe.
Damast und Reps, 130 cm. breit per Meter von Fr. 2. — an

Fantasiestofife, 130 cm. breit „ „ 2. 95 „
Velours anglais, 60 cm. breit „ „ „ 3. 75 „
Velours d'Utrecht, 60 cm. breit „ 4. 80

Bettvorlagen mit Bordüre und Fransen, Grösse 55/110 cm. „ „ 1. 50 „
Teppiche, Holländer, Grösse 140/200 cm „ 7. 70 „
Angora-Matten (Pelzvorlagen) „ „ 6. 50 „

Muster und Auswahlsendungen franko.

Henri 1). Roth,
1361] Zürich, 22 Stadtbausplatz 22.

Allen geehrten Gesinnungsgenossen bringe
zur gefl. Kenntniss, dass ich am 1. Oktober

liier ein [1394

Erstes ZLv£-CAzrcIta.ener

Gesondheits - Nährmittel - Geschäft

eröffnet habe und empfehle besonders
folgende Spezialitäten:
Aechtes Grahainbrod, gutes Maisbrod,
Feinstes Olivenöl zum Kochen und Backen

(anstatt Butter etc.),
Sojabohnen, Reis etc.,
Grobkörn. Weizengries,
Maisgries u.Polentamehl, reinste Qualit.,
Zwetschgenmns türkisch, als herrlichste,

beste und billigste Brodauflage (anstatt
Butter, Honig u. drgl.).
Bestellungen nach auswärts werden

prompt und solid ausgeführt, ausführliche
Preisblätter auf Verlangen zugesandt.

Geneigtem Zuspruch sieht entgegen mit
gesinnungsfreundlichem Grusse

Franz Brixel,
Holzstrasse 23 c, München.

Gesucht nach Arbo«:
1405] Ein mit der Pflege kleinerer Kinder
erfahrenes, treues Kindsmädchen, welches
auch gut nähen und bügeln kann. Lohn
41 ' 5 Fr. per Woche. Eintritt sofort.

Aerztlich geprüft und empfohlen.
Alb. £>chneebeli9s

Kindernahrung,
aus bester Schweizermilch bereitetes Fabrikat für
Kinder und Kranke, aus der Fabrik von Nahrungs¬

produkten

Affoltern a. Albis (Schweiz).

Schon im zartesten Säuglingsalter wird von ersten mediz. Autoritäten
des In- und Auslandes die vortheilhafteste Wirkung konstatirt. Empfohlen in
Fällen von Diarrhoe und Erbrechen. Bezüglich nachweisbar gelungener Zusammensetzung

dieses Präparates ist demselben ein hervorragender Ruf gesichert. Zu
beziehen in allen bedeutenden Apotheken und Droguerien der Schweiz; in
St. Gallen bei 0. W. Stein, Apotheker. [1167

VAA HOIITEA'S
reiner, löslicher

C^-C^O
feinster Qualität. Bereitung „augenblicklich". Ein Pfund genügend für 100 Tassen.

Fabrikanten C. J. van HOUTEN & ZOON
979] (Mà349/3B) in Weesp, Holland.

Zu haben in den meisten feinen Delikatessen-, Coloniaiwaaren- und Droguen-Handiungen.

Heinrich Anderegg-Alder in Brunnadeni (Si

empfiehlt Lri-ob & Andei'egg's oder

Wattwiler Kindermehl
(mit und ohne Zuckergehalt), eine leicht verdauliche, sehr kräftigende, dem

kindlichen Magen besonders zuträgliche Nahrung.
_

Zu beziehen in Apotheken und wo keine solchen sind, in Spezereihandlungen.

/Die

Kleiderfärberei und chemische Waschanstalt

von II. Hintermeister in Küsnacht und Zürich,
rühmlichst bekannt durch die schöne Ausstellung im eigenen Pavillon des Schweiz.

Ausstellungsparkes und diplomirt für hervorragende, vielseitige Leistungen,
empfiehlt sich höflichst für alle in ihr Gebiet einschlagenden Arbeiten. Direkte
Sendungen und Anfragen bitte nach Küsnacht zu adressiren. [1384

Töchter - Familien - Pensionat

von

Mesdames Daulte in Neuveville.
Preis sehr mässig. — Prospekte und

viele Referenzen zu Diensten. [1102

Lausanne.
1397] Einer jungen Tochter aus guter
Familie, welche die Lehrzeit hei einer
Damenschneiderin gemacht hat, wäre
Gelegenheit geboten, gegen niedrigen
Pensionspreis die französische Sprache zu
erlernen, sowie sich in dem Berufe zu
vervollkommnen. Mütterliche Pflege.

Offerten an Mlle. Rebillet, Madelaine 4,
Lausanne. (O 2728 L)

Gesucht in's Tessin:
1398] Ein braves Mädchen, das gut
arbeiten kann und willig wäre, hei kleinen
Kindern und im Zimmerdienst auszuhelfen.
Gelegenheit, italienisch zu lernen ; auf
Wunsch auch Lektionen im Haus.
Gesundes Klima. Freundliche Behandlung.

Eine junge Deutsch-Schweizerin,
wissenschaftlich und musikalisch gebildet, mit

guten Zeugnissen versehen, sucht unter
bescheidenen Ansprüchen Stelle als
Gesellschafterin, Erzieherin oder Reisebegleitern.

Gefällige Offerten unter Chiffre
G. R. 1403 nimmt die Expedition dieses
Blattes entgegen. [1403

Stelle-Gesuch
für den nächsten Winter: als Stütze der
Hausfrau, in einer guten Familie. Es wird
mehr auf eine freundliche Behandlung,
als auf grossen Lohn Anspruch gemacht.

Die gegenseitigen Adressen vermittelt
die Expedition d. Bl. [1408

1395] Eine Wittwe mittleren Alters sucht
Engagement, wenn möglich zu einem
alleinstehenden Herrn als Haushälterin. Auf
Treue und Zuverlässigkeit,sowie auf Kenntniss

aller häuslichen Arbeiten darf man sich
verlassen. — Allfällige Offerten richte man
unter Chiffre F. W. 1395 an die Expedition
der „Schweixer Frauen-Zeitung".

Eine junge Tochter aus achtbarer
Familie, die den Modeberuf erlernt, deutsch
und französich spricht, wünscht sich in
der französischen Schweiz in einem guten
Modengeschäft zur ferneren Ausbildung
auf kommende Saison (hei voraussichtlich
guter Behandlung) zu plaziren. [1 389

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Blumen-Zwiebeln
in den besten Sorten und in nnrPrima-
Waare zum Treiben und fiir's freie
Land empfiehlt zn billigsten Preisen

Abraham Zimmermann,
Handelsgärtnerei und Samenhandlung

in Aarau.
Mein reichhaltiger Katalog über

sämmtliche Artikel des Gartenbaues
stellt anf Verlangen gratis und franko
zn Diensten. (1401)

Maschinen-Oel
für Näh- und Strickmaschinen, in der

Müller'schen
Spezerei- und Samenhandlung

in Frauenfeld. [1393

Hutfedern [1392

werden gewaschen, weiss und
in allen Farben gefärbt und
gekräuselt, wozu sich empfiehlt

Bd. Printz, Basel,
Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt.

Gestickte Vorhangstolfe,

Bandes & Entredeux
liefert billigst [418

Eduard Lutz in St. Gallen.
Muster sende franco zur Einsicht.

Druck der M. Kälin'schen Buchdruckern in St. Gallen.

1883. „M Wie» Mix M» W«« I»ZM»Ie, Vêlà !» iiö Mâ àkm»»!! xelM»»/' 8sxt6ind0t'.

kil/.- iiixl ^miiidtliiite,
sowie?rs.uerkütv, stetskort das Musste
in rsicker Mswadl, empkiedlt döffickst
das NodsFesedäkt von (1391

l_. Kün^Ier-Krsf, 8i. Ksllen.
LlL. Lins kädiFe Ledrtocdter könnte

unter FünstiFsteu LeàinFuuFeu eintreten.

kàickts Lvk8kt8,
als FesuncldeitsFemässes und praktisedes
LleidunFsstück dieser ^rt von Autoritäten
desteus empkodlen, liekort in Wolls und
Vigogns, Lrode-Dorsets per dlacdnadms:

v. ttei-b8ek!eb
Lrste scdvsixer. Dorset-Ltrickerei

1310) in voruauslioru.

LlöillMrliA'Ä !» elm, VsMliNe!
von (1056

K. pletZeliep, WintentliUL.
Lärderei unà Wasoderei niler Artikel
der Damen- unà Merren-Daràerode.
— Wascderei unà Llsicderei weisser
Wollsacden. — ^uffärden in Larde
adFSstordener Lerrenkisiàer. — Lei-
niFunF von Liscd- unà Loàen-Lep-
piedsn, Lelx, Uödelstoff, Daràinen ete.

Lrompte unà billige LeàienunF.

»

I
S

ZeliuliwsstsnMagst
in allen möFlicden Lorten unà La^onen.
— LilliFS i'rei8s. — DeFsn daar 5 °/o La-
datt. — àk naed deliediFer La^on
(auk Wunscli rationell), sowie xur Lesor-
FÜNF isFlicder Mt Hexaratursn empkiedlt
aied bs8ten8 (1201

R. ZXlüIler, LeliudmAeder,
NulterFasse à 27, Lt. Lallen.

àa8 vortdeildaktssts aller XocdFsscliirro,

V0N i^ubel' lll ^Vâîiwil,
kînàen àis LanàesausstellunF in buried
ds8uedenàen Lraueu „Uasodinsn - Halls,
Sruxxs 23, à 2137". (1130

DekraucdsauweisunFen liefen auk oàer
8inà dsim Xdwart Fratis /u dexisdsn.

Wallioor
Iraiidsll
la (Qualität Fa-
autirt, 5 Xilo

drutto Lr. 5.—
kranko. (025!>2t)

Land. ke^,props.
1371) Lierre.

N8mM'"-MàA8eIàM,
àis do8tsn unà diìlÎFsteu kür Lamilie unà Atelier, empkiedlt in
Frosstsr unà reied8tor Mswadl unà wlrklieder (Garantie

Ooinx^n^ LÎQA6I' von ^o^>?oà
DM'" Vertretungen in allen 3tâàten unà Zrösssrn Ortsodakten.

dlil. àeào äedts „LinFer^-Xädmasedine träZt auk àein ^rin
unà àein Destelì links unà reedts nedenstodenàs Ladrikmarks
unà àen Mmsn „LinZ-er" in Worten. (1409

um v/ià-ksnlàln unll sinken mu
mit Heliniirsolllen unà F-arnirt, in verdesserter Qualität, von 2—4 Lr. das Laar;
Hednnrsolilett) dreite, xnm Xuknäden, à 30 Dts. dis 1 Lr., sind in allen dlum-
mern wieder vorrätdiF. LinxiFes Dépôt àe8 Winterartikeis.

D. »^onnsn^uui 12) ^ûi'ÎOìl.
filial s: Kennweg 58.

L. 8. Wieàerverkìiukern entspreclienàen liadatt. (1398

W enoLo^i
âucliZl'lj

Nôdslstokks.
vs.iug.st unà Rexs, 130 cm. dreit per llleter von Lr. 2. — an

?sutssiestoLks, 130 cm. dreit „ 2. 95 „
Velours suxlsis, 60 cm. dreit „ „ 3. 75 „
Velours â'iltrevlit, 60 cm. dreit „ „ 4. 80

vsttvorlsAeu mit Loràûro unà Lran8sn, <4rö880 55/110 cm. „ 1. 50 „
?sx>Z>1o!io, Dollânàer, (1ro88e 140/200 cm 7. 70 „àxors-làstteu (Del^vorlaFSn) „ 6. 50 „

à8ter unà ^u8ìvadl86nàunFen krando.

1Z«Z1/î /üricd, 22 Ltaàtdau8pìat7 22.

t Ilen Feedrten 6e8innunF8F6N088en dringe
7ur Feil. Xenntni88, àa88 icd am 1. llktober

dier ein ^1391

I^rsìSS IdvàI-Û.ZN.-i:IIn.SZN.S27

iZmMà'Mdmittèl-KeseM
eröffnet dade unà empkedle de8onàer8 kol-

Fenàe Lpexialitätsn:
4leelite8 Li adamliroff, Fntes lllaisdrnà,
Leinstes Olivenöl 7uin Locden unà Lacken

(an8tatt Lutter etc.),
HuMdulinen, lìels etc.,
Orodkvrn. IVàenFries,
UgÌ8Frie8u.I>vIeiàmvIil,rein8teOualit.,
/wvìseliFenmns türki8cd, al8 derrlicli8te,

de.8te unà dilliFste LroàaullaFe (an8tatt
Lutter. IloniF u. àrFl.).
ZsstslluvFsn naed auswärts >veràen

proinpt unà 8olià au8Fetüdrt, auskülirlieds
Lrsisdlättsr auk VerlanFsn 7UFe8anàt.

OeneiFtem i^usprucd aiedt entFeFen mit
Fe8innunF8kreunàIicdein (lru88s

lîi ixel,
I1ol78tra83e 23 c. lllüuoliou.

l.e8llà>t màl Irkviu
1405^ Lin niit àer LffsFe kleinerer Linàer
erkadrene8, trsue8 Xinà8mâàcden, welclie8
aucd <^ut näden unà düFeln kann. Lodn
4^' 5 Lr. per IVocde. Lintritt sokort.

^0IDîtIÌ0ll ?6P1 Üft Ulll! 6!III>foIlì0L.

Xivâsrvalli'iiii^,
au8 dö8ter 3vdvsöi2Srini1oli dereitete3 Ladrikat kür
Tinàsr unà Llranles, au3 àer Ladrik von LladrunF8-

proàukten

kffoltei'n a. /ìlbi8 sSedive^).

Lelion im Zartesten LäuZlingsaltsr ^virà von eilten nasà. Autoritäten
àe8 In- unà ^.uslanàss àie vortdsilliaktssts VVirkunF Koimtatirt. Linpkolilen in
Lallen von Diarrdoe unà Lrdrecdsn. LexüFlicd naedvvei8dar göluvgsnsr ^u8annnsu-
3et7unF àie8e8 Lräparatö8 Ì8t àem8eldsn ein dsrvorraZsnàsr lìuk Feaicdert. /u
devàeden in allen deàeutenàen ^xotdeken unà l)roFuerisn àer LìàeD; in
3t. wallen dei 3. 3tsin, ^.potdeker. ^1167

ì ìw «Oî I I H 8
reiner, lësliolisr

ksinstsr Qualität. LsrsitunZ „augsndliolilieli". Lin Lkunà FenûFenà kür 100 ffa88en.

l'a.ìii'í^û.àii 0. HOHT'LI's Ä 2001^
979/1 (Ala349/3L) ^

Kàbkii in à àà fàll vöiililltessöll-, eololliâlvàài'ôll- ullâ vroZukll-gllllàllM.

HLÌiliikli liKltktW-ìlàk!» Iliniiiiîlàii M.

einxksiilt Q^r-c>ì> à oàer

Xivàsrivoàl
(mit unà odne ^uckerFedalt), eins leiedt veràaulicde, 8el.r krâktiFenàe, àem kinà-

licden AaFen ds8onàer8 xuträZlicde dladrunF.
?u beiielien in àpotlieken unà keine solclien 8inà, in 8peiereinanàlungen.

I)Î6
ItlkiàikNbttvi Iillil àilàà Isil^lliìiditiilt

von n. Hintêrinsistêr in Xüsnacdt liiili 2üricd,
rüdmlicd8t dekannt àurcli àie 8cl>öns Xu88teIIunF im eiFSnen Lavillon àe8 8clnvei?..

^u8zteìIunF8parke8 unà àlploiuirt kür dvrvorrsxeuàe, vlelsoitiAo LeiànFen,
enipiiedlt 8icd döiliel,8t kür alle in idr Oediet ein8cl>IaFenclen ^rdeiten. Direkte
8enàunFen unà ^.nkraFen ditte naed Xüsusolit 7U aàre88iren. (1384

MW'kWlW-?Màt
von

IVle8àme8 vaults in ^suveville.
Lrsie 8edr mä88iF. — Dro8pekte unà

viele lîekerenxen ?.u Diensten. (1402

1397/1 Liner iunFen ffoodtsr aus Futer
Lamilie, ^velode àis Dedr^sit dei einsr
Damensedneiàerin Femacdt dat, ^värs Do-

leFsndsit Fedoten, FSFen nieàriFen Den-
sionspreis àis kran^ösisode Lpracdo ?.u er-
lernen, sonüs sied in àem Leruko 7U ver-
vollkomm nen. lllütterlicdo LffeFs.

Offerten an lllllo. Ileliillet, Naclelaine 4.

Lansanne. (D 2728 L)

(z68ucllt in'8 1e88in:
1398/1 Lin draves Nâàcden, àas Fut ar-
dsiten kann unà nàlliF rvärs, dei kleinen
Linàern unà im ^immeràisnst aus^udslken.
DelsFevdsit, italisnised 7U lernen; auk
IVunsed aucd Lektionen im Laus. De-
sunàes LIima. Lreunàliede LedanàlunF.

(Line iunFS Deutscd-Lcd^vei^erin, rissen-
sedaktlied unà musikaliscd Fedilàet, mit

Futsn l^euFnissen vsrseden, suedt unter
descdsiàenen /Insprüedsn Ltelle als Lsssll-
sodaktsriu, Lrsisdsriu oàer Hsissdssslsi-
tsà DekälliFk Offerten unter Ddiffre
D. L. 1403 nimmt àis Lxpeàition àiesss
LIattss entFSFen. (1403

Ltelle (»esucd
kür àen näcdsten Winter: als 8tüt?.s àer
Lauskrau, in einer Futen Lamilio. Ls ^virà
msdr auk eine kreunàliede LedanàlunF,
als auk Fressen Lodn ^nsprucd Femacdt.

Dis FeFenseitiFSn Adressen vermittelt
àie Lxpeàition à. LI. (1408

1395^ Line Wittwe mittleren Alters suclit
LnFaFement, wenn möFlicd ?.u einem allein-
stellenden Herrn als Lausdaltsriu. àk
Irene unà I^uverlässiFksit,sowie aukLennt-
niss aller däuslieden ^rdsiten dark man sied
verlassen. — XllkälliFS Offerten ricdte man
unter Ddiffre L. W. 1395 an àie Lxpeàition
der ,,8cdweixer Lrauen-AoitunF".

Line iunFe Locdtsr aus acdtdarer La-
mille, die den llloàederuk erlernt, àeutscd
und kran7ösied spricdt, wünscdt sicd in
der kran7ösiscden Ledweix in einem Futen
ZlloàsuZssodakt 7ur kerneren ^usdilàunF
auk kommende Laison (dei voraussicdtlicd
Futer LedanàlunF) 7U pla^irsn. (1339

^usknnkt ertdeilt àis Lxpeàition à. Ll.

klumen-à'àln
in den kvstvn Lorten und in nnr Lrima-
Waare 211111 Kreiden nnd kiir's t'reie
Land vinplivdlt xn 1>illii?8ten Lreisen

àillliMI /illllllkIMitllN,
LllllcîelsZàerei unà 8llillkllàluî1>ill^

in L^g-ran.
Nein reieltlialtiFer XataioF iider

säinmtlieds trtiliel d«8 Dartenlianes
stellt ant > erlanFkn gratis nnd kranke
xn Diensten. (14(R)

Uaseliinen-Oei
Mr MM- !»!<! Ztriâmasellineu, M äor

UlüUer'svlieli
Lxsxsroi- nuä SamendanàluuF

in Lranenteld. (139°;

Hlitksàern
werden Tewasokon, weiss und
in allen Larden xokärdt und xo-
kräuselt, woxu sicl> empdelilt

ûà. ?àt2, Ls.sel,
kunstsärberei und cdem. Wascd-mstait.

ilüüieitte VvrliMMtvIl«,

Landes .k Lntredeux
liekert dilliFst (IM

ûànarà I.à W St. 0s.Uvv.
Nüster sende kranco xur Linsiclit.

vruek 6er àl. L/âlin'àn knâdruàrei in 8t. Dallen.
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